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IS«« .
Amtlicher Teil.

Wt Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen vom 11 . Mai d . I . wurde Betriebsassistent
Wilhelm Heidlauf in Weinheim nach Heidelberg ver¬
setzt.

Mt Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen vom 11 . Mai d . I . wurde Betriebssekretär
Karl Walterin Weinheim zur Zentralverwaltung nach
Karlsruhe versetzt .

Nicht-Nmüichrr Teil.
Der Kaiser in den Reichslandeu .

(Telegramme.)
* Urville , 13. Mai . Seine Majestät der Kaiser batte

gestern abend eine Besprechung mit dem Vertreter des Aus¬
wärtigen Amtes , Gesandten Dr . Freiherr R ü cke r -I en i sch .
— Heute vormittag begab sich der Kaiser mit dem Generalfeld¬
marschall Grafen Haeseler im Wagen nach Kürzel . Vor der
Kirche in Kurzei hatte vorher eine starke Abordnung des
Hüttenvereins „Treuer Deutscher" aus Malstatt -Burbach Auf¬
stellung genommen. Um 10 Uhr begann der Gottesdienst , dem
der Kaiser, Graf Haeseler, das Gefolge, sowie die Gemeinde
von Kurzei beiwohnten. Nach dem Gottesdienst fuhr der
Kaiser zuerst nach dem Wilhelm-Viktoriastift ( Altersheim ) ,
sodann nach dem August« Viktoriastift , wo die Zöglinge den
Kaiser mit dem Gesang von drei Volksliedern begrüßten . Hier¬
auf unterhielt sich der Kaiser in freundlicher und launiger Werse
mit den Zöglingen, stellte verschiedene Fragen und knüpfte
daran leutselige Bemerkungen. Um halb 12 Uhr begab sich der
Kaiser nach dem Schloß Urville zurück . Die Bevölkerung be¬
grüßte den Kaiser allenthalben begeistert. Zur Tafel im
Schlosse Urville war u . a . geladen der kommandierende Ge¬
neral des XVI . Armeekorps, v . Prittwitz und Gaffron . der
Bezirkspräsident von Lothrirrgen, Gras Zeppelin - Aschhausen ,
Generalkonsul Graf Bernstorff und der Pfarrer von Kürzel ,
Hoffet . Heute nachmittag traf der Chef des Generalstabs der
Armee, Generaladjutant v . Moltke , ein .

* Urville , 13 . Mai . Anläßlich des gestern erfolgten Ablebens
der Prinzessin Friedrich Karl von Preußen ist von
Montag den 14 . d. M . ab Hoftrauer auf 1 4 Tage an¬
geordnet worden. An dem geplanten Aufenthalt des Kaisers in
Urville und an den vorgesehenen militärischen Uebungen in
Metz und Diedenhofen wird jedoch voraussichtlich nichts ge¬
ändert werden, während aber der Aufenthalt in Wies¬
baden wegfällt .

* Metz, 14 . Mai . Seine Majestät der Kaiser besichtigte
gestern nachmittag die hiesigen Forts . An dem geplanten Auf¬
enthalt in Urville und den vorgenommenen militärischen
Uebungen in der Gegend von Metz und Diedenhofen wird nichts
geändert. Der Kaiser gedenkt am 19 . Mai wieder in Potsdam
zu sein . Ter K r ie g s min i st e r ist gestern hier einge¬
troffen.

* Metz, 14. Mai . Der Statthalter Fürst zu Hohenlohe
ist gestern abend hier eingetroffen .

Iuv Lcrge irr Wußtcmö .
(Telegramme.)

Tie Amnestieforderung in der Reichsduma.
* St . Petersburg , 13. Mai . In der gestrigen Sitzung der
uma führte Roditschew in seiner Rede über die Am -
stie folgendes aus : Die Amnestiefrage ist i^ rne Par¬
ifrage, sondern eine nationale Frage . Der Vorschlag, Am -
stie zu gewähren, bildet nicht den Gegenstand einer Gesetzvo¬
rlage , denn Gnade ist das Prärogativ des Monarchen . Ich
inge deshalb keinen Gesetzentwurf ein, sondern rch cherse hrn
rf die Leiden des gesamten Volkes. Wir richten eine Bitte
l den Monarchen und bringen damit den Wunsch des ge¬
irrten Volkes zum Ausdruck, und ich möchte nicht, daß dieser
wusch zu einer Forderung werde. Während des Wahlkanr-
es , auf dem Wege nach St . Petersburg und hier rn St . Pe -
rsburg selbst haben wir einzig und allein das Wort „ Amne-
ie" gehört. Die Rechtsgelehrten behaupten , rn Rußland be-
-he die Todesstrafe nicht, und doch haben allein ,m Monat
Pril 99 Hinrichtungen stattgefunden . Dre Verzei-
mg mutz allgemein sein, einer eingeschränkten bedürfen wir
cht Der Irrtum vom 30. Oktober darf nicht wiederholt wer-
n . Lassen Sie uns einmütig sein, und lassen Sie kerne Mei -
rnasverschiedenheiten unter uns über die Amnestie entstehen,
lle, die Verbrechen begangen haben , müssen begnadigt werden
-i Namen der Liebe, wie Apostel Petrus begnadigt wurde,
re allgemeine Verzeihung ist ern Bindemittel zwr -
sen Volk und Kaiser . (Allseitiger lebhafter Verfall . ) Gegen
Muß der Sitzung stellte der P r a s i d e n t den Antrag Ra¬
tschen, zur Diskussion, eine Adresse an den Kaiser
r richten als Antwort auf die Thronrede , und behufs Redi-
lerung der Adresse eine Kommission von 33 Mitgliedern zu
nennen . Die Adresse soll eine Erklärung enthalten , daß d,e
iewährung der allgemeinen Amnestie absolut notwen¬
ig sei Die Duma beschloß die Dringlichkeit für den An-
:ag Roditschew und trat nach Ablehnung eines Antrages au
Vertagung sofort in die Beratung der Adresse ein . Nachdem

Roditschew in einer zündenden Rede die Notwendigkeit der so¬
fortigen , allgemeinen Amnestie dargelegt hatte , ergriffen nochdie bäuerlichen Abgeordneten Anikin , Aladyn und an¬dere das Wort und führten eine heftige Sprache . Anikin
führte aus , die erste Pflicht der Duma sei , für alle politischen
Gefangenen von der Regierung sofortige Amnestie zu ver¬
langen . Sollte diese Forderung des Volkes unberücksichtigtbleiben, werde das Volk die Gefangenen selbst be¬
freien und dann werde eine Revolution in ganz Rußland
ausbrechen. Er hoffe , daß die Regierung es nicht darauf an¬
kommen lassen , noch rechtzeitig zur Vernunft kommen und die
Forderungen der Volksvertretung von sich selbst aus erfüllenwerde. Darauf wurde beschlossen, die Antwortadresse einer
Kommission von 33 Mitgliedern zu überweisen .Tie nächste Sitzung findet morgen nachmittag 2 Uhr statt .
In derselben soll die Wahl der Kommissionsmitgliedcr statt -
fmdcn .

* St . Petersburg , 13. Mai . Zum Sekretär der Duma
wurde gestern Fürst Schachowski mit 380 Stimmen ge¬
wählt ; die Wahl seiner fünf Gehilfen erfolgte einstimmig . Zu
den der Wahl vorangegangenen Debatten über den Wahl -
ni o d u s , den einige Redner vereinfacht wünschen, damit man !
schneller zu aktuellen Fragen übergehen könne , bemerkt ein
Redner , er mache der Duma den Vorwurf . Der Präsi¬dent unterbrach den Redner und erteilt ihm einen Ordnungs¬
ruf mit dem Hinweis , daß ein derartiger Ausdruck nicht ge¬
braucht werden dürfe , denn die Autorität der Duma
stehe höher , als jede andere Autorität . Ein
Beifallssturm folgte den Worten des Präsidenten . Auf Vor¬
schlag des Präsidenten beschloß das Haus , den in den übrigen
europäischen Parlamenten üblichen Wahlmodus einzuführen .

Im Verlaufe der Sitzung verlas der Präsident ein Begrü -
ßungstclegramm des finnländischen Landtags . Die
Versammlung nahm dasselbe mit Beifall auf und beauftragte
den Präsidenten , dem Landtage den Dank auszusprechen.
Hierauf wurde zur Bildung des Bureaus geschritten. Zu
Vizepräsidenten wurden Fürst Peter Dolgorukow mit
382 , und Professor Gredeskoi - Charkow mit 372 von 429
abgegebenen Stimmen gewählt.

Die Duma nahm im weiteren Verlaufe der Sitzung einen
Antrag der konstitutionell-demokratischen Partei an , die Ad -
reßkommission zu beauftragen , den Entwurf der Adresse in
der auf den IS . d . M. , nachmittags um 2 Uhr, anzuberaumen¬den Sitzung vorzulegen und die Arbeiten der Duma bis dahin
zu vertagen . Ferner wurde ein von den Polen gestellter An¬
trag angenommen, der Adreßkommission die von ihnen ver¬
faßte Denkschrift über die Lage im Königreich Polen
vom nationalen Standpunkt aus zu unterbreiten .

* St . Petersburg , 14 . Mai . Die gestrige Sitzung der
Duma wurde um 3 Uhr nachmittags eröffnet . Es lagen
zwei Anträge vor, nach denen die Duma unverzüglich an den,Kaiser die telegraphische Bitte um Erlaß einer Am -
n e st i e richten solle, vor deren Gewährung die Duma nicht
zur Arbeit schreiten könne . Für diese Anträge wurde die
Dringlichkeit beantragt . Der Vizepräsident Gredes¬
koi und ein anderer Redner sprachen sich gegen die Dringlich¬keit aus . Die Situation sei zugespitzt und könne einen Kon¬
flikt Hervorrufen. Graf Heyden mahnte , bess der Wahrungder eigenen Rechte auf das Prärogative anderer zu achten.
Für die Dringlichkeit trat der Moskauer Arbeiterabgeordnetc
Saweliew ein, der einen blutigen Konflikt voraussah , der
morgen beginnen könne . Die Duma verwarf darauf die
Dringlichkeit. Sodann wurde die gestern beschlossene Wahleiner Kommission von 33 Mitgliedern zum Entwurfeiner Adresse auf die Thronrede vorgenommen.

* »
*

* St . Petersburg , 13. Mai . Zum gestrigen Rout in der
Stadtduma zu Ehren der Abgeordneten der Reichsdumaund der Mitglieder des Reichsrates erschienen nur etwa 40
Abgeordnete . Die konstitutionell - demokra¬
tische Partei sandte dem Stadthaupte eine Absage ,weil auch die ernannten Mitglieder des Reichsrates geladenwurden , welche keine Volksvertreter wären . Außerdem sei inder Zeit der Arbeitslosigkeit und des Hungers keine Zeit fürBankette, auch repräsentiere die Stadtduma nicht die Bevölke¬
rung . Eine gleiche Erklärung sandten die bäuerlichen
Abgeordneten . Als die wenigen erschienenen Gäste um
Mitternacht die Stadtduma verließen , zog eine Volksmenge,zu welcher die Kunde gedrungen war , daß die Reichsduma die
Frage der Amnestie erörterte , unter Absingen der Marseil¬laise über den Newskiprospekt .

* St . Petersburg , 13. Mai . Die Grundgesetze desReiches werden durch einen kaiserlichen Ukas sanktioniert ,in welchem zunächst an die Manifeste vom 30. Oktober 1905und 5. März d . I . erinnert und hinzugefügt wird , daß derKaiser, um die Grundlagen der neuen nationalen Organisa¬tion zu festigen , angeordnet habe , daß die die Grundgesetze de«
Reiches bildenden Bestimmungen, deren Abänderung nur durchdie Initiative des Kaisers möglich sei , in ein einziges Ganzeszusammengefaßt und durch Reglements vervollständigt werdendurch welche in schärferer Weise die Grenze gezogenwird zwischen der dem Kaiser zustehenden, unteilbaren Ge¬walt der höchsten nationalen Verwaltung , und den Befugnissender gesetzgebenden Körperschaften .

serwerkes traten gestern in den iArbeiter der Stationen in den— >» vc » Stadtteilenund Alt-Petersburg anschloffen . Die Stationen sin!Truppen umstellt. Die Arbeiter haben beschlossen , dbeit nicht eher wieder aufzunehmen, als bis i « >
's, Hrungen bewilligt sind . Die Verwaltung mit malle Arbeiter entlassen sind.

den Inhalt der von Gapon beim Credit Ähonnais deponie

Kassette fest. Man fand in derselben die Summe von 11500Rubel in russischen Staatspapiercn und 14 000 Franken infranzösischen Banknoten.

Ainanzrelle Hiurrdfchcru.
-o - Frankfurt , 12. Mai .

Trotz der Störungen , wie sie in der Erörterung - des eng¬
lisch - türkischen Konfliktes und in der großen Ar¬
beiterbewegung in vielen Ländern gegeben waren , hatdie Börse feste Grundtendenz bewahrt. Lebhafte Beachtungwird der weiteren Entwicklung der inneren russischen
Verhältnisse zugewandt, da man sich darauf vorbereitet ,
daß es in der Duma , die nunmehr ihre Arbeiten begonnen
hat , scharfe Kämpfe geben wird, daß durch die leiden¬
schaftlichen Reden von der Parlamentstribüne der revolutionäre
Geist wieder angefacht wird . Es haben sich deshalb auch rus¬
sische Staatsfonds im Laufe der Woche etwas abge -
schwächt . Am meisten aber waren die Blicke nach New -
Nork gerichtet, das im Anschluß an die Katastrophe in S a n
Franziska und infolge der Liquidation eines größeren
Engagements eine nervöse Haltung verriet . Erst allmählich
scheint in Wallstreet das Gleichgewicht wieder hergestellt zu
sein , um eine zuversichtliche Stimmung , unterstützt durch zahl¬
reiche Deckungen , zu erlangen . Von New - Zork ging auch die
große Geldnachfrage aus , die in ihrer Ablenkung auf die
europäischen Reservoirs der Zentralnotenbank für diese die Ge-
Gefahr weiterer Diskontoerhöhung herausbeschwor. Und das zueiner Zeit , da nach Analogie früherer Jahre Geld flüssig zuwerden pflegte. Namentlich die Bank von England schien ent¬
schlossen , bei Fortdauer des amerikanischen Bedarfs rücksichts¬los zur Diskont schraube zu greifen. Da aber die
Bank von Frankreich sich bereit erklärte, Geld zur Ver¬
fügung zu stellen , ist die Pressung am Geldmärkte verschwun¬den, und es scheinen allmählich normalere Verhältnisse Platz
zu greifen .

Das Rückgrat unserer Börse bildet die zuversichtliche Beur¬
teilung der industriellen Lage . Nach neuen Darlegun¬
gen ist unsere Eisen - und Kohlenindustrie so namhaft
beschäftigt, wie nur jemas zuvor, stärker selbst noch, als zurZneit der Hochkonjunktur von 97/99. Das tritt daduch deut¬
lich vor Augen, daß der Reihe nach alle Eisensorten im Preis
erhöht werden . Und weiter ist es eine bemerkenswerte Er¬
scheinung der jetzigen Hochkonjunktur , daß die hohen Preise
nicht nur das Inland betreffen, sondern sich auch dem Welt¬
märkte mitgeteilt haben. Die Zechen bedauern, daß sie die
Fülle der an sie herantretenden Geschäfte nicht bewältigen kön¬
nen , weil sie sich in der Unmöglichkeit sehen , bei dem Mangelan Arbeitern die Fördermengen zu erhöhen . Die Kohlen -
industrie ist daher in erner Verfassung , welche sie über den
Ausfall an Orders , die mit Erlöschen des Streiks in Nordfrank¬reich zusammenhängen , leicht hinwegsehen lassen kann.Das Schlagwort „ Kohlenknappheit " hat aber die Kauflust füralle Montanpapiere neuerdings angefacht , eine bedeutende
Steigung .ist für Westeregeln Alkali zu verzeichnen,die sich an einem anderen Unternehmen beteiligen. Hervor¬getreten ist sodann das Gebiet der Elektrischen Werte ,auf dem es beträchtliche Steigung bis zu 7 und 8 Proz . gab.Die elektrische Industrie ist außerordentlich reich beschäftigtund es zeigt sich immer mehr, daß sie nicht nur unser Heimat¬land , sondern auch überseeischeLänder beherrscht . Das gehtevident aus der bedeutenden Vergrößerung des Wirkungskreisesder deutsch - überseeiscyen elektrischen Ge¬
sellschaft hervor. Besonders favorisiert wurden auchSiemens LHalske aus den Erfolg der Tantallampein Amerika.

Brauereien sind höher , weil man die geplante und ziem¬lich siechere Brausteuer mit einer Erhöhung der Bier -
Preise beantworten wird. Von chemischen Aktien gingenAnilin und Höchster in die Höhe, während Albert et¬was nachgaben. Maschinen fabriken schwächten sichzum größten Teil ab. Höher sind Aluminium und Pho¬
tographische Gesellschaft Steglitz , auch
Kunstseide konnten sich wieder erholen, wogegen Zell¬
stoff Waldhof nachgaben .

Auf dem Gebiete der Bankaktien war das Geschäft
ziemlich ruhig . Mangels Anregung bröckelten die meisten Sor¬ten ab ; aber das Publikum konservierte doch im großen und
ganzen seinen Besitz. Einiges Interesse bildete sich für Bank
für industrielle Unternehmungen heraus , weildie Zementwerke Nieder - Jngelheim nunmehr reorga¬nisiert werden . Stark gedrückt waren Kreditaktien , damit der Ausübung des Bezugsrechts auf die jungen Aktien
mehr Material zufloß. Auch andere österreichische Ban¬ken schwächten sich ab , während Banque Otto man be¬
gehrt waren .

Auf dem Bahn markte fällt vor allem das Interesse fürL o mbarden ins Auge , die bei großen Umsätzen wesentlichhöher bezahlt wurden. Die Spekulation glaubt , daß bei An¬dauer der günstigen Betriebskonjunktur die Wiederaufnahmeder Dividendenzahlung rascher zu erwarten sei, als bisher an¬genommen wurde. Italienische Bahnen hielten sichtrotz der Erschütterung an den Heimatbörsen fest. Ameri -
kanis ch e Bahnen sind gleichfalls höher , während PrinceHenri sich etwas abschwächten. Unter den heimischen Eisen¬bahnen sind Braunschweiger beträchtlich in die Höhe ge¬gangen , auch Kahlgrund und süddeutsche Bahnenetwa 2 Proz . , wogegen die übrigen Sorten leichte Abschwächunaverraten .

Erweiterung des Unternehmens höher . Auch macht es grgen Eindruck, daß der Streik im Hamburger Hadem Erlöschen nahe zu sein scheint.Die heimischen Staatsfonds blieben nur schwachyauptet . Die ausländischen sind nur unerheblich geän



Kauflust bildete sich für Spanier und Madrider Lose
auf die Valutabesserung heraus , ebenso wurden Türken und
Türkenlose höher bezahlt. Argentinier schwächten
sich auf Zahlungseinstellung der Stadt Rosario ab. Oester¬
reich - Ungarische Fonds blieben behauptet , der Markt
für amerikanische Bonds verrät etwas festeres Ge¬
präge .

Privatdiskont : 3V ° Proz .
Nachstehend unsere Tabelle :

4 . Mai 12 . Mai
3 ' /, °/o Deutsche Reichsanleihe 100 .25 100 .20
3°/, Deutsche Reichsar leihe 88 .35 88 .15
3'/, "/« Preußische Konsuls 100 .30 100 20
8' /o Preußische Konsuls 88 .35 88 .15
3 ' /, °/, Badische Obligationen abgestempelt 98 .20 98 .30
3°/, Badische Obligationen — .— 87 .90
3 ' /, °/o Bayern 99 .10 99 .20
3«/, Bayern 88 .10 88 .—
4°/» Italiener — .— — .—
4°/, Ungarische Goldrente 96 .95 96 45
4°/, Ungarische Staatsrente 96 - 95 85
3"/, Silber -Mexikaner 100 50 100.30
5"/, Silber -Mexikaner 68 .45 68 60
5°/, Gold-Mexikaner 103 .60 103 .70
Oesterreichtsche Kreditaktien 218 40 216 .50
Diskontv-Kommanditameile 187 .00 187 -
Oesterr . Staatsbahn -Aktien 164 40 145 80
Ocsterr . Lombardische Aktien 23 70 24 .95
Laurahütte -Aktien 252 .— 251 —
Bochumer Bergbauaktien 254 50 255 75 '
Gelsenkircher Bergbauaktien 229 .10 229 .50
Harpener Bergbauaktien 220 .80 220 30
Badische Anilin 455 . - 458 40
Türkenlose 146 — 147 . -

Neueste WcrcHvicHLen urrö Getegvarrrrrr«.
* Berlin , 12 . Mai . Ihre Königliche Hoheit Prinzessin

Friedrich Karl von Preußen ist gestern abend in
Friedrichsroda am Herzschlag verschieden .

(Die am Samstag verstorbene Gemahlin des Siegers von
Metz und Orleans , geborene Prinzessin Maria Anna von An¬
halt , war am 14. September 1837 geboren, und s eit 1854 mit
dem 1885 verstorbenen Prinzen Friedrich Karl vermählt .
Ihre Kinder sind : Prinzessin Luise Margarete , vermählt seit
187g mit dem Herzog von Connaught , und Prinz Friedrich
Leopold, geb . 1865 , vermählt seit 1889 mit Luise Sophie , Prin¬
zessin zu Schleswig -Holstein, Schwester der Kaiserin . )

* Hamburg , 13 . Mai . Eine gestern abend abgehaltene stark
besuchte geschlossene Versammlung der ausständigen
Seeleute von Hamburg und Altona beschloß einstimmig,
den Aus st and zu beenden .

* Leipzig , 14 . Mai . Eine von 8000 Personen besuchte
Versammlung von Privatange stellten aus verschie¬
denen Teilen Deutschlands sprach sich für die Einführung
der staatlichen Pensionsversicherung aus und
beschloß , das Reichsamt des Innern zu ersuchen , eine Denk¬
schrift über die Lage der Privatangestellten zu beschleunigen .

* Wien, 13 . Mai . Die ungarische Thronrede wird,
wie die „ N . Fr . Pr .

" erfährt , einen Passus über die aus¬
wärtige Lage enthalten , die daraus angelegt ist , den wieder¬
holten Quertreibereien gegen das Bündnis mit DeutsK -
land ein Ende zu bereiten und in feierlicher Weise
klarzustellen, daß dieses Bündnis nach wie vor die unveränderte
Grundlage der auswärtigen Politik der Monarchie bildet.

* Paris , 13. Mai . Senator d ' Estournelles , der Vor¬
sitzende der parlamentarischen Schiedsgerichtsgruppe, hat an -
getündigt , daß er beim Wiederzusammentritt des Senates den
Marineminister über die Notwendigkeit einer internationalen
Verständigung zur Einschränkung der Flottenaus -
gaben interpellieren werde.

* Rom, 13 . Mai . Teputiertenkammer . Der Präsident ver¬
las gestern ein Schreiben der 15 sozialistischen Abge¬
ordneten , in dem diese aus ihrer Mandatsniederlegung be¬
stehen . Tie Kamer genehmigt sodann die Mandatsnie¬
derlegungen und erklärt die betreffenden Sitze für
erledigt .

* Stockholm , 13 . Mai . Ter Reichstag hat gestern
21 744 000 Kronen für Kasernenbauten für das Heer
auf 4 Jahre bewilligt. Davon entfallen auf das Jahr 1907
4 400 000 Kronen .

* Konstantinopel , 13. Mai . Die Pforte antwortete heute
der englischen Botschaft mit einer Note, welche die
Zurückziehung der türkischen Truppen anzeigt
und in die Grenzregulierung durch eine gemischte
Kommission einwilligt . Die Note macht jedoch Einwendungen
betreffend die Souveränität und Vorbehalte bezüglich der eng¬
lischen Grenzposten. Ties , sowie der Ton der Note befrieditgen
die Botschaft nicht. Auf türkischer Seite hofft man jedoch,
daß die Regierung in London die Antwort annehmen werde
und die Angelegenheit hiermit geordnet sei .

* Konstantinopel , 13 . Mai . Tie Besatzung vonTabah
ist auf Befehl des Sultans zurückgezogen
worden .

* Bukarest, 12 . Mai . Das Parlament ist für den 8 .
( 21 . Mai - zu einer außerordentlichen Tagung einberuscn.

* Durban , 13 . Mai . Gestern fand in der Nähe von Hel -
panakaas ein Gefecht mit dem Stamme der Kübis
statt , wobei von diesem 30 getötet und viele verwundet wur¬
den ; die Engländer hatten keine Verluste.

* Washington , 13. Mai . Das Staatsdepartement hat in Er¬
fahrung gebracht, daß in Santo Domingo eine neue
Revolution mit Pueriorico als Operationsbasis vorberei¬
tet werde.

* Buenos -Aires , 13 . Mai . Ter Kongreß wurde durck
eine Botschaft des Präsidenten I . Figuerao Alcorta
eröffnet , in welcher festgestellt wird , daß die Beziehungen Ar¬
gentiniens zu allen Mächten ausgezeichnete sind . Tie Finanz¬
lage Argentiniens sei ausgezeichnet. Am 31 . Dezember 1905,
so heißt es in der Botschaft weiter , betrug ^die innere Schuld
88 Millionen Pesos in Papier und 16 Millionen Pesos in
Gold. Tie auswärtige Schuld betrug 366 Millionen Vetos
in Gold . Tie Regierung wird einen nationalen Reservefonds
ansammeln , moderne Artillerie anschaffen und das Schifsspro-
gramm in fünf Jahren zur Ausführung bringen .

NevftHieSenes . -
f Berlin , 14 . Mai . Der Stadtschulrat Professor Gersten -

berg ist gestern an den Folgen eines Schlaganfalles
gestorben.

f Hamburg , 13. Mai . Seine Königliche Hoheit Prinz
Heinrich von Preußen nahm heute vormittag an der
Segelwettfahrt des Norddeutschen Regattavereins teK .Die von ihm geführte Jacht „Tillh 8" errang den ersten Preis .

Hc Stuttgart , 14 . Mai . Hier fand gestern der 10 . Kreis¬
tag des Kreises IV des deutschen Faktorenbundes , um¬
fassend Württemberg , Baden , Elsaß -Lothringen und die Pfalz ,

statt . Tie Verhandlungen , welche im „ Herzog Christof" statt -
fanden , nahmen einen befriedigenden Verlauf . Der 11 . Krejz ^
tag wird 1907 in Mannheim abgehalten .

f Babenhausen, 13 . Mai . Fürst Fugger - Baben¬
hausen ist in der vergangenen Nacht geftorben .

f Nürnberg , 13 . Mai . Gestern nachmittag fand im hiesigeRathaussaale große Hoftafel statt . Der Bürgermeister GehHofrat .Tr . v . Schuh brachte einen Trinkspruch auf den Prinz¬regenten und das gesamte Königshaus aus . Prinz Ludrrch,
gedachte des Wandels der Verhältnisse, der sich seit den letztesthundert Jahren in vielen alten Reichsstädten vollzogen habe.Der neuerliche Aufschwung Nürnbergs sei , wenn die
Staatsregierung auch mancherlei dazu beigetragen habe, doch inerster Linie ein Verdienst der Nürnberger Bürger . Der Prinzsprach den Wunsch aus , daß die aufblühende Stadt Nürnberg,wie dereinst, eine der ersten Städte des Reiches sein undbleiben möge . Der Prinz schloß mit einem Hoch aus Nürnberg.Abends war die ganze Stadt , besonders in der Nähe des Aus¬
stellungsparkes , festlich illuminiert .

f München, 14 . Mai . Gestern nachmittag fand hier die
Beisetzung des langjährigen württernbergischen Gesandten Frei¬
herrn v . Soden statt . Als Vertreter Seiner Majestät des
Kaisers wohnte Flügeladjutant Graf v . Soden der Bei¬
setzung bei .

f Wien, 13 . Mai . Gestern fand in der Rotunde die feier¬
liche Eröffnung der Allgemeinen Hygienischen
Ausstellung statt .

f Wien, 13 . Mai . Die Verhandlungen zwischen der Regie¬
rung und dem O österreichischen Lloyd sind abge¬
schlossen worden . Der neue Vertrag sieht eine Beschleunigungdes Ausbaues der Llohdflotte und eine Vermehrung und Ge¬
schwindigkeitssteigerungder vertragsmäßigen Fahrten vor. Tie
Subvention an Meilengädern beträgt insgesamt
7 234 412 Kronen , d . h . 1 414 412 Kronen mehr als nach dem
letzten Vertrage .

f Kopenhagen, 12 . Mai . Heute vormittag entstand im Frei¬hafen in dem Schuppen II an der Ostseite der Mole Feuer ,das sich bald über den ganzen Schuppen ausbreitete , in dem
große Posten von Baumwollsaatkuchen, Baumwollsaatmehl,Tabak und andere Stückgüter lagern .

f Paris , 13 . Mai . Der Unterrichtsminister bat die An¬
stellungsurkunde unterzeichnet, durch welche Frau Curiemit der Abhaltung von Vorlesungen an der naturwissenschaft¬
lichen Fakultät als Nachfolgerin ihres Mannes be¬traut wird .

f Paris , 13 . Mai . Bei der Radwettfahrt Bor¬
deaux - Paris traf als Erster Cadolle ein , der 573 Kilo¬meter in 19 Stunden 26 Minuten 35 Sekunden zurücklegte .f London, 14 . Mai . Ungefähr die Hälfte der an der Stu¬
dienreise durch England teilnehmenden Vertreter
deutscher Stadtverwaltungen ist gestern abend hier eingetroffe»,und vom Empfangsausschuß empfangen worden.

f London, 12. Mai . Lord Currie , früher britischer Bot¬
schafter in Konstantinopel und dann in Rom , ist heute ge¬storben.

f Tunis , 13 . Mai . Heute vormittag hat die feierliche Bei¬
setzung des verstorbenen Behs von Tunis stattgefunden.

Im Hostheatcr in Karlsruhe .
Montag , 14. Mai . 23 . Vorst, außer Ab . Zweites und letztesGastspiel von Sigrid Arnoldson : „Carmen ", große Oper in4 Akten von H . Meilhac und L . Halsvy , Musik von G . Bizet.Anfang 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

-Emsige .
Leuts trüsi 6 Lsir versolüeä uussi lüuZsrsiu I-eiäen

unser lieber Zuter Vetter

^ .äolk La,uuitts1
Qrossli . Obersteuerinspektor a . O .
Ls-äen , äen 12 . Nui 1906 .

Luinens äer truusrnäen Hinterbliebenen :
sieinkolll l.si8

Grossst . VerrnsssuuAsinspesttor a . O.
Oie Truuerkeier lindst am Uont »A den 14. 1 . dl. , abends

6 Ilbr , in der OriedboküapeUs bier und dis Osiestsn -
verbrsnnunA am kolbenden TaKS, naebmittaxs 3 Ilbr , im
Lrswatorium 2U Larisrnbe statt . ^ ..300

Menes slslt Zseisi- dssoniksnsn sinnsige »

Großh . Forstamt Staufen I ver¬
steigert aus Domänenwald Prälaten¬
wald, Holzplatz Riggenbach , am

Donnerstag den 17 . Mai 1906,
von morgens 10 Uhr an,

^ im Hofwirtshause in Untermünster¬
tal : A .285.

> 444 Ster buchenes , 21 Ster eiche¬
nes , 25 Ster gemischtes und 240 Ster
Nadel- Scheitholz; 184 Ster buchenes ,

j 33 Ster eichenes, 2 Ster gemischtes
und 89 Ster Nadclprügelholz ; 97

^ Ster buchenes und tannenes Reisholz.
I Forstwart Ferdinand Groß
^ in Untermünstertal zeigt auf Verlan -
1 gen das Holz vor ._

Großh. Bad. Staats
Eisenbahnen.

j Mit Gültigkeit vom 1 , Mai d . I .
ist für die Beförderung von Schwefel-
kiesabbränden ab Heufeld (Bayern )
nach Mannheim ein ermäßigter Fracht¬
satz eingeführt worden. Nähere Aus¬
kunft erteilen die Dienststellen .

Karlsruhe , den 12 . Mat 1906 .
Großh . Generaldtrektion.

Mit Wirkung vom 20 . Mai 1906 wird der Ausnahmetrif Nr . 15 des
Tartfhefts 7 wie folgt ergänzt :

Abteilung H
für die Beförderung von raffiniertem ( destilliertem ) Beuzi « bei Fracht -
zahlung für mindestens 10 000 für einen Wagen und Frachtbrief.

von
Mannheim,
Mannheim Jndustriehafen tr .
LudwigShafen a . Rhein

nach Stationen der

Frachtsätze
für

100 kx
in

Centimes

Von
Mannheim,
Mannheim Jndustriehafen tr .
LudwigShafen a . Rhein

«ach Stationen der

Frachtsätze
für

100 ÜA
in

Centimes

Schweiz. Bundesbahnen Wädenswil 292
Affoltern bet Zürich 264 Winkeln 280
Altstetten 270 Winterthur 242
Dietlkon 264 Zürich Hauptbahnhof 265
Ermatingen 220 Zürich—Tiesenbrunnen 274
Frauenfeld 260 Zürich—Wolltshofen 271
Flawil 288
Küsnacht (Zürich) 277
St . Fiden 271 Sihltalbah «.
St . Gallm 273 Zürich—Gießhübel 270

Karlsruhe , den 9 . Mai i906. A '29S
Namens der beteiligten Verwaltungen :

Großh . Generaldirektion der Badischen Staatseisenbahnen .

Aentral - Haudels -Regifter für das Grotzherzogtum Baden
Acher« . A .1K0

Zu O -Z . 109 des Handelsregisters
Abr. Firma Adolf Sichert in
Renchen, wurde eingetragen:

Das Geschäft ist ans die Ebefrau des
bisherigen Inhabers , HolzhSndlerAdolf
Siebert , Maria Josephs geb. Behrle in
Renchen, übergegangen, welche es unter
unveränderter Firma fmkführt . Dem
Ehemann Adolf Siebert ist Prokura
erteilt .

Achern , den 4 Mat 1906 .
_ Großh . Amtsgericht._

Boxberg. A .241.
In das diesseitige Handelsregister

Abt. ?c wurde eingetragen :
Ö . -Z . 114 : Firma A . Storch in

Boxberg : Inhaber Kaufmann August
Storch von da . Angegebener Ge¬
schäftszweig: Hut - , Mützen- , Manu¬
faktur - und Konfektionswarengeschäft.

O . -Z . 115 . Firma Abraham Mül¬
ler in Krautheim . Inhaber : Metz¬
germeister und Viehhändler Abraham
Müller von da.

O . - Z . 116 : Firma Karl Jos . Spies
in Berolzheim . Inhaber : Bäcker¬
meister Karl Josef Spies von da. An¬
gegebener Geschäftszweig: Bäckerei -
und Spezereiwarenhandlung .

O .-Z . 117 : Firma Fritz Küpper in
Oberwittstadt . Inhaber : Kaufmann
Friedrich Küpper von da . Angegebe¬
ner Geschäftszweig: GlaS - , Porzeüan -
und Kolonialwaren .

O . -Z . 118 : Firma Johann Gerich
in Berolzheim . Inhaber : Kaufmann
Johann Gehrig von da. Angegebener
Geschäftszweig: Kolonial- und Spe¬
zereiwaren .

Zu O . -Z . 56 : Firma Josef Spies
in Berolzheim : Firma ist erloschen .

Zu O . -Z . 92 : Firma Marie Naber,
vormals S . Bah in Oberwittstadt :
Firma ist erloschen .

Zu O .-Z . 103 : Firma Gasthaus
zur Stadt Boxberg, Inhaber : Emil
Hasenfuß, jetzt Magazinier in Karls¬
ruhe : Firma ist erloschen .

Zu O . -Z . 59 : Firma Martin Geh¬
rig in Berolzheim : Firma ist er¬
loschen.

Boxberg, den 4 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. A.240 .
Zu O .-Z . 355 des Handelsregisters

-V Band 1 , betr . die Firma Uhlfelder
L Hertz in Bruchsal, ist heute einge¬
tragen worden : Die Gesellschaft hat
sich am 5 . Mai 1906 aufgelöst und

ist in Liquidation getreten . Als Li¬
quidator ist der bisherige Gesellschaf¬
ter Milton Heinrich Hertz in Bruchsal
bestellt.

Bruchsal, den 8 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. A .163
! In das Handelsregister Abt . 6 Band I
l ist unter O .-Z . 64 die Firma Joseph
j Blank , Bade - und Bierkühlapparate-
! Fabrik , Gesellschaft mit beschränkter
! Haftung mit dem Sitz in Heidelberg,
! eingetragen worden.
! Der Gesellschaftsvertrag ist am 23 .
April 1906 abgeschlossen worden. Gegen¬
stand des Unternehmens ist die Her¬
stellung und der Vertrieb von Bade-
und Kühlapparaten und ähnlichen Ar¬
tikeln , insbesondere der Fortbetrteb des
bisher zn Heidelberg unter der Firma
„Josef Blank, Bade- und Bterkühl-
apparate -Fabrik" , bestehenden Fabrik¬
geschäfts .

Zur Erreichung dieses Zwecks ist die
Gesellschaft berechtigt , sich an gleich¬
artigen oder ähnlichen Unternehmungen
zu beteiligen.

Das Stammkapital beträgt 150OOOM .
Zur Deckung der Stammeinlagen

haben in die Gesellschaft eingebracht:
l . Josef Blank, Fabrikant in Heidel -

delberg , das von ihm unter der Firma
„Josef Blank, Bad - und Bierkühlap-
parate -Fabrik in Heidelberg" betriebene
Fabrikgeschäft mit allen Aktien im Ge-

! sammtwert von 70000 M .
! II . Die nachgenannten Gesellschafter
j ihre Forderungen an Josef Blank mit
? dem betgesetzten Betrag :

1 . Johann Mohr, Baumeister in Hei¬
delberg , 19000 M .

2 . Emil Rösler , Privatmann in Hei¬
delberg , 13300 M.

3 . Rheinische Kreditbank in Mann¬
heim 11000 M .

4 . Firma I . Höchheimer in Mann -
' heim 8 800 M.
! 5 . Aktiengesellschaft der Hollerschen
Karlshütte in Karlshütte bei Rends¬

burg 5300 M .
6 . Rheinisch -Westfälische Kupferwerke ,

i A .- G . in Olpe t . W ., 8800 M .
7 . Hessen- Nassauischer Hüttenverein

Steinbrüggen , G . m . b . H ., Zweignie¬
derlassung Wtlhelmshütte in Wilhelms¬
hütte a. d . Lahn , 3700 M .

8 Bereinigte deutsche Nickelwerke,A .-G ., vorm. Westfälisches Nickelwalz¬
werk, Fleitmann , Witte LCie. inSchwerte >

i . W ., 2500 M.9. Firma I . Ettltnger L Wormserin Karlsruhe 1500 M .
10 . Firma Viktor Mayer , Holzhand¬

lung in München, 1500 M .
11 . Firma August Böringer , Bens-

berger chemische Fabrik in Bensberg,
1000 M .

12 . Firma Jakob Müller tu Heidei¬
berg 900 M .

13 . Firma L . Weil L Reinhardt in
Mannheim 700 M .

14 . Karl Pfeffer, Buchdruckereibesttzerin Heidelberg, 1000 M .
15 . Ernst Geiger, Graphische Anstalt

in Karlsruhe 500 M .
16 . Firma Friedmann L Häusler in

Mannheim , 500 M .
Geschäftsführer sind : Josef Blank,

Fabrikant , und Erich Kirchberg , Kauf¬
mann, beide in Heidelberg.

Die Gesellschaft wird durch die Ge¬
schäftsführer gemeinschaftlich oder durch
einen Geschäftsführer nnd einen Pro*
kuristen vertreten .

Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch den „Deutschen
Reichsanzeiger".

Heidelberg, den 5. Mat 1906 .
Großh . Amtsgericht.



» urlach . A161
Handelsregister >1 . Eingetragen :
1 . Firma LudwigMaier , Wein¬

garten. Inhaber : Johann Ludwig
Maier . Kaufmann, Weingarten .

2 Firma Gustav Mah , Durlach .
Inhaber : Gustav May, Zimmermcister,
Durlach .

z Firma MaxMarx , Grötzingen.
Inhaber : Max Marx , Kaufmann ,
Grötzingen-

4 . Firma Wilhelm Barall ,
Untermutschelbach . Inhaber : Wilhelm
Barall , Papicrwarenfabrikant , Unter¬
mutschelbach.

Großh . Amtsgericht.

Heidelberg . A .162
In das diesseitige Handelsregister

wurde eingetragen:
1 . In Abt ^., Band III , O .-Z . 98,

am 3 . Mai l9V6 : Die Firma Haun
LWeidtg in Heidelberg. Offene Han-
delspesellschast. Persönlich haftende Ge¬
sellschafter find : Georg Haun , Kauf¬
mann, und Albert Weidig, Kaufmann,
beide in Heidelberg . ( Angegebener Ge.
fchäftszweig : Verkauf von Fahrrädern
und Automobilen.)

2 . In Abt . X, Band I, O -Z . 63,
zur Firma JosefMiller Sr Sohn
in Heidelberg am 7 . Mat 1906 : Die
Firma ist erloschen.

3 . In Abt. A, Band II , O .-Z . 159 ,
zur Firma GeorgKlemm in Hand-
schuhshetm am 7 . Mat 1906 : Die
Firma ist erloschen.

4. In Abt. 8 , Band I , O .-Z 7, zur
Firma Bereinsdruckeret Hei¬
delberg , Aktiengesellschaft in Hei¬
delberg, am 7. Mai 1906 : Franz Stroh
ist aus dem Vorstand ausgetreten und
an feiner Stelle August Nann , Buch¬
drucker in Heidelberg , in den Vorstand
gewählt .

Heidelberg , den 7 . Mat 1906.
Großh , Amtsgericht.

Karlsruhe . A .193
In das Handelsregister 6 , Band II ,O -Z . 10, Sette 79/80, ist zur Firma

Flrcke mit Hitze , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Karlsruhe , ein¬
getragen : Nr . 2 . Durch Beschluß der
Gesellschafter vom 5 . Mai 1906 ist die
Gefellfchaft aufgelöst und als Liqui¬
dator der seitherige Geschäftsführer
Jean Baptist Krespach dahier bestellt .

Karlsruhe, den 8 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe« A .304
In das Handelsregister 8 , Band I,O .-Z . 34, Seite 791/92, ist zur Firma

Gesellschaft für elektrische
Industrie , Karlsruhe , eingetragen :
dir . 17 : Durch Beschluß des Aufstchts-
rats vom 8 . Mai 1906 ist Direktor
Josef Wolff zur alleinigen Vertretung
der Gesellschaft ermächtigt worden.

Karlsruhe, den 12 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. A .305
In das Handelsregister 8 , Band II ,O .-Z . 14, Seite 113/14 , ist zur Firma

Mecß L Rees , Aktiengesellschaft fürBeton- und Eisenbetonbauten in Hoch-
und Tiefbau in Karlsruhe , eingetragenstNr . 5. August Nees, Kaufmann, Karls¬
ruhe , ist aus dem Vorstand ausgeschie¬den - die Prokura des Julius Kiby ,
Kaufmann, Karlsruhe , ist erloschen .

Karlsruhe, den 10 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht III .

A'208
Jus Handelsregister / e Bd . I wurde

Zu O .-Z . 118, Firma LeonhardRo -
senthal in Konstanz , das Erlöschen
der Firma und der Prokura der Ehe¬frau Hanna Rosenthal geb . Neuburger
heule eingetragen.

Konstanz , den 5 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr. A .242.
Zum diesseitigen Handelsregister

Band I O .-Z . 1 — die Firma
Lahrer Accidenzdruckerei Otto
Schauenburg L Co . in Lahr — wurde
heute eingetragen :
Die offene Handelsgesellschaft wurde

durch Vereinbarung der Gesellschafteruuf 1 . Januar 1906 aufgelöst. An
Stelle der förmlichen Liquidation istnne andere Art der Auseinander¬
setzung zwischen den GesellschafternEgetreten . Das Geschäft ging mit

ganzen — mit Aktiva und Passivaauf den seitherigen Gesellschafter Wil¬
helm Groß über , welcher dasselbe un¬
verändert und mit ausdrücklicher Er¬
mächtigung des bisherigen Mitgesell-
fchafters Schauenburg unter der seit¬
herigen Firma weiterführt .

Lahr , den 4 . Mai 1906.
. Großh . Amtsgericht.

Lahr . A . L44 .Nr . 7229 . Zum diesseitigen Han¬
delsregister Abt. O .- Z . 259 —
Firma F . L. Biermann L Cie. in
Tinglingen — wurde eingetragen :

Ter Gesellschafter Heinrich Ger¬
hard Richard Hirschfeld ist mit dem
1 . April 1906 aus der offenen. Han¬
delsgesellschaft ausgeschieden .

Die seitherigen Gesellschafter Fried¬
rich Carl Biermann und Friedrich
Ludwig Biermann Wwe . , Berta geb .
Krollmann , setzen die Gesellschaftunter Uebernahme der Aktiva und
Passiva unter unveränderter Firma ,
wozu Heinrich Gerhard Richard
Hirschfeld ausdrücklich seine Geneh¬
migung erteilt , fort .

Frau Biermann Wwe . ist auch in
Zukunft zur Zeichnung der Firma
nicht befugt.

Die Prokura von Ernst Georg Wil¬
helm Haehnel bleibt bestehen .An Hermann Heinrich Hasenbäu-
mer und Arnold Joseph Gustav
Schmidt in Tinglingen wurde Ge¬
samtprokura erteilt , derart , daß sie ge¬
meinschaftlich zur Vertretung befugt
sind.

Lahr , den 11 . April 1906.
Großh . Amtsgericht.

Lahr . A .245.
Nr . 8085 . Zu Abt. / c O .-Z . 139

— Firma Fr . Frick in Lahr — wurde
eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Lahr , den 20 . April 1906.

Großh . Amtsgericht.

10> Marz 1906 hat die Amortisation
von 500 000 M . Geschäftsanteilen be¬

schlossen - diese Amortisanon ist erfolgt -das Stammkapital beträgt jetzt 1000000
! Mark.
! ADie Prokura des Alfred Wilhelm
Dreßlcr , Ernst Wilhelm Goeroldt , Ernst
Wilhelm Franz Buddvus und Jaspar

i Sweben ist erloschen.
Ernst Ludwig Richard Adolf Schiele

ist als Geschäftsführer ausgeschieden,'
Alfred Wilhelm Dreßler in Mannheim
ist als Geschäftsführer der Gesellschaft
bestellt.

i Durch den Beschluß der Gesellschafter
vom 10 März 1906 wurde § 1 des
Gescllichaftsvertrags (Firma und Sitz
der Gesellschaft) geändert.

In der Versammlung der Gesell¬
schafter vom 3 . April 1906 ist die Ab.
Änderung und Neufassung des Gesell -
schastsvertragsbeschlossen worden . Durch
den Vollzug der in der Gesellschafter -
Versammlung vom 10 . März 1906 be-
schloffeuen Amortisation von 500000 M .
Geschäftsanteils» sind die weiteren in
dieser Versammlung gefaßten Beschlüße
auf Abänderung der bisherigen ZZ 4
und 1 des Gesellschaftsvertrags in Kraft

^ getreten
Mannheim, den 4 . Mai 1906 .

Grvßd , Amtsgericht I .

Lahr . A .246.
Zum diesseitigen Handelsregister

wurde eingetragen :
Nr . 7273 . 1 . Zu Abt. O .- Z . 265

— Firma „ Lahrer Holzbearbeitnngs -
Apparatenfabrik Schütz L Cie." rn
Lahr —:

Die offene Handelsgesellschaftwurde
auf 16 . März 1906 aufgelöst. An
Stelle der Liquidation wurde eine an¬
dere Art der Auseinandersetzung ver¬
einbart . Aktiva und Passiva gingen
mit dem 16. März 1906 auf den seit¬
herigen Gesellschafter Hauptlehrer
Martin Schütz in Lahr über , welchem
das Recht eingeräumt wurde , die seit¬
herige Firma — auch verändert —
fortzuführen als Einzelfirma . Die
Firma wurde geändert in Schütz L
Cie.

Nr . 7698 . 2 . Zu Abt. H O . -Z .156 : Firma Fritz Haenle in Lahr :
Die Firma ist erloschen .
Nr . 7699 . 3 . Unter Abt. tl O .-Z.275 :
Firma Julius Neßler in Lahr . In¬

haber : Apotheker Julius Neßler in
Lahr .

Nr . 7700 . 4 . Unter Abt . ^ O .-Z.276 :
Firma Ludwig Selig in Ottenheim .

Inhaber : Kaufmann Ludwig Seligin Ottenheim .
Lahr , den 14 . April 1906.

Großh . Amtsgericht.
Lahr . A .247.

Zum diesseitigen Handelsregister
Abt . / c O . -Z . 73 — Firma Brauerei
zum Rappen , Wanner und Sattler in
Lahr — wurde heute eingetragen :

„Die Firma ist geändert in Braue¬
rei zum Rappen Adolf Wanner " .

Lahr , den 1 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. A .269.
Nr . 13 070 . Ins hiesige Handels¬

register Abt . 1t. Band II wurde unter
O . - Z . 99 eingetragen : Schwarzwälder
Filtermasse - Fabrik Max Wille, Rän¬
dern . Inhaber : Ingenieur Max Wilke
in Kandern .

Lörrach , den 9 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. A .211
Zum Handelsregister Abteilung L

wurde heute eingetragen:
1 . Bd . VI ., O - Z . 115 . Firma : Bo¬

denheim L Cie. in Mannheim ,
Herz Bodenheim ist durch Tod aus

der Gesellschaft ausgeschieden , seineWitwe Jeanette geb. Meyer in Mann¬
heim ist in das Geschäft als persönlich
hastender Gesellschafter etngetreten.

2 . Bd . XII O .-Z 80, Firma : Gebr .
Ludwig in Mannheim, 3 3, 24.

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlichhastende Gesellschafter find :

! Michael Ludwig und Julius Ludwig,
, beide Pflästerermeister in Mannheim .
! Die Gesellschaft hat am 1 . Mai 1906
i begonnen . Geschäftszweig : Ttefbau -
! Unternehmung.
! 3 . Bd . XII , O .-Z . 81, Firma : Per -
! chalin - Fabrik Jacob Spahnin Mannheim, 8 7, 35 .
! Inhaber ist Johann Jacob Spahn ,l Kaufmann in Mannheim.
! Geschäftszweig : Fabrikation und Han¬
del in Perchalin (Lederkonservierungs-mtttcl) .

4 . Bd . XII , O .-Z . 82, Firma : B .
Haas L Co . in Mannheim, X 3, 18.

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlichhaftende Gesellschafter find :

GeorgValentinHaas , Kaufmann, Mann¬
heim, Jakob Schmitt, Kaufmann, Lud¬
wigshafen a . Rh.

Die Gesellschaft hat am 1 . Mai 1906
begonnen . Jakob Schmitt ist von der
Vertretung der Gesellschaft und Zeich¬
nung der Firma ausgeschlossen .

Geschäftszweig : An- und Verkauf
von Wertpapieren und Vermittelungsvon Immobilien und Hypotheken .

! 5 . Bd . XII , O -Z , 83 , Firma : R .
! G . Dun L Co . Mannheim . Zweig-
! Niederlassung . Hauptfitz New- Aork .
! Offene Handelsgesellschaft .
^ Persönlich haftende Gesellschafter find :
! Mary Bradford Dun Witwe geb . Brad -
! ford , New -Dork, Robert Dun Douglass ,
i Kaufmann, Orange , Staat Nrw-Jersey ,
! Francis Lewis Mintvn , Rechtsanwalt ,
! New - Uork, vr Walter Duncan Bacha-
! nan , Prediger, Ntw Jork .
! Die Gesellschaft hat im Jahre 1841
^ begonnen .
! Louis Philipp Witzleben , Hamburg ,
i ist als Prokurist bestellt
> Geschäftszweig : Betrieb eines kauf -
! männischen Auskunftsbureaus .

Mannheim, den 5 Mat 1906 .
_ Großh. Amtsgericht._

Mannheim . A .270.
Zum Handelsregister Abt. 8 Band

V O . -Z . 35 , Firma „Deutsch - Bel¬
gisches Handels - Comptoir Gesellschaft
mit beschränkter Haftung Filiale
Mannheim " in Mannheim wurde
heute eingetragen :

Die Prokura des Raphael Ranson
ist erloschen . Maurier L'Hoir in
Mannheim ist als Prokurist bestellt
und berechtigt, in Gemeinschaft mit

Prokuristen B . Hoffmann die. . . dem „ . . .. . . .Wirkung vom 1 . Januar 1906 ab in^ >Gesellschaft zu vertreten und die
Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 5. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht l .

Lahr. A .243.
Zum diesseitigen Handelsregisterwurde eingetragen :
1 - Zu Abt . .1.. O . -Z . 8 — Firmavon Wins L Ernst in Lahr —:
Tie Firma ist geändert und das

Geschäft wird vom 1. April 1906 ab
As „Zweigniederlassung der Firma
ft - Reiter in Tinglingen " weiterge-
fuhrt .

2 . Zu Abt . H . O . -Z . 9 — Firma A. Auslände , insonderheit die HerstellungReiter in Tinglingen — : und der Vertrieb des Strebelkessels und
. Am 1 . April 1906 wurde in Lahr anderer Apparate für Heizanlagen, so-erne Zweigniederlassung errichtet . wie alle sonstigen durch die Entwicklung2nhr , den 19. April 1906 . i sich ergebender Geschäfte .

Großh . Amtsgericht. ! Die Gesellschafterversammlung vom

Mannheim . A 209
Zum Handelsregister Abt. 8 , Bd . I .O .-Z . 35, Firma „Rud OttoMeyer

Gesellschaft mit beschränkter Haftung"
in Mannheim als Zweigniederlassungmit dem Hauptsitze in Hamburg wurde
heute eingetragen :

Die Firma ist geändert in : Strebcl -
werk Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung . Der sitz der Gesellschaft ist von
Hamburg nach Mannheim verlegt. Die
Zweigniederlassung Mannheim ist auf¬
gehoben,

Gegenstand des Unternehmens bilden
die Fortführung der Mannheimer Fabrik
sowie tbrer Zweiggeschäfte im In - und

Mannheim. A210
Zum Handelsregister8 Bd . I, O .-Z .50, Firma Rhederei Indepen¬dent m Mannheim wurde heute ein¬

getragen:
Die Liquidation ist beendigt , die Firma

^ erloschen,
Mannheim, den 4 . Mat 1906 .

^ _ Großh . Amtsgericht I ._
Mannheim A .2I2

Zum Handelsregister Abt . 8 , Band
III , O .-Z . 20, Firma : Portland -
Cementwerke Heidelberg und
Mannheim , Aktiengesellschaftin Mannheim, als Zweigniederlassungmit
dem Hauptsttze in Heidelberg wurde
heute eingetragen:

Durch den Beschluß der General¬
versammlungVom 11 . April 1906 wurde
§ 33 Abs. 2 des Gesellschastsvertrags
geändert,

Mannheim, 5 , Mai 1906 ,
Großh . Amtsgericht I .

Offene Haudelsgeicllschast, begonm »am 1 . Mai 1906. Persönlich hastende
Gesellschafter sind :

Hermann Ehrick, Werkmeister , undAinon Mayer , Kaufmann, beide tu
Meßkirch .

Meßkirch , den 1 , Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Mosbach . A .194Nr , 9830 In das HandelsregisterAbt. A, Band I , wurde zu O .-Z , 195,betreffend die Firma JohannGeorg
Berg in Rilttersbach eingetragen: Die
Firma ist erloschen . Mosbach, den 3 ,
Mat 1906. Großh . Amtsgericht
Mosbach. A .213

Nr . 10285 . In das Handelsregister
Abt. Band I , wurde zu O . -Z . 23 ,betr . die Firma Johann Götz in
Muckenthal, eingetragen : Die Firma ist
erloschen . Mosbach, den 8 , Mai 1906 .

Großh Amtsgericht,

Offcuburq . A .195
In das Handelsregister Abt , Bd , I,wurde zu O . -Z 175 zu Firma Rhein -

bold L Woertz in Offenburg unterm
Heutigen eingetragen :

Der seitherige Gesellschafter Friedrich
Woertz ist aus der Firma mit Wirkung
vom 1 , Mai 1906 ab ausgeschieden ,
Alois Rheinbold führt das Geschäft als
Alleininhaber unter der alten Firma
weiter.

Offenburg , den 2 . Mai 1906 .
Großh , Amtsgericht I .

Radolfzell. A .290.
In das Handelsregister Abt . / c

wurde heute eingetragen bei O . - Z .
202 die Firma : Schuhwarenhaus
zum Merkur , Inhaber Hermann Gug-
genheim" mit dem Sitz in Singen .
Firmeninhaber ist Hermann Guggen-
heim , Kaufmann in Singen .

Radolfzell, den 4 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . A .248 .
In das Handelsregister Abt .

Band I O . -Z . 76 — Firma Anton
Matheis in Rastatt — wurde heute
eingetragen :

Inhaber der Firma ist :
Anton Matheis Witwe , Friederike

geborene Jung in Rastatt .
Rastatt , den 10 . Mai ISO«.

Großh . Amtsgericht.
Säckingen. A .24S .

In das Handelsregister ^ wurde
heute unter O .-Z . 161 eingetragen :

Firma : Emil Eckert in Großherri¬
schwand . Inhaber ist : Emil Eckert,
Holzhändler in Großherrischwand.

Angegebener Geschäftszweig : Holz¬
handlung und Sägereibetrieb .

Säckingen, den 2 . Mai 1906.
Grvßh . Amtsgericht.

Schönau i . W . AIS6
Nr . 4372 , In das HandelsregisterAbt . 8 , Bd 1, zu O .-Z , 10 wurde

unrerm Heutigen eingetragen:
Sp , 7 : Der stellvertretende Geschäfts¬

führer Emii Thoma , Privat in Frei-
burg , ist gestorben,

Schönau i . W,, den 30. April 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Schönan i . SV . A 2I4
Nr . 4520. In das HandelsregisterAbt . il , Bd . I , wurde heute zu O .-Z.65 (Firma Max Ferdinand Keller ,

Manufnkturwarengeschäft in Todtnau)als jetziger Inhaber der Firma Her¬mann Dkmmier , Kaufmann in Todtnau,
eingetragen ,

Sckönau i . W„ den 2 . Mat 1906 ,
Großh . Amtsgericht,

Die Firma wird gelöscht.Triberg , den 5 . Mai 190«.
Großh. Amtsgericht.

Schwetzingen. A .197
Nr . 11760 Ins Handelsregister il ,Band I , O, -Z . 200, zur Firma Heßund Har düng , Cigarrenfabrtk in

Schwetzingen, wurde heute eingetragen :An Stelle des verstorbenen Gesell¬
schafters Samuel Heß ist dessen Ehefrau,Samuel Heß Witwe, Jeite geb. Levitu Schwetzingen, als perivnltch haftende
Gesellschafterin etngetreten.Dem Ernst Hetz in Schwetzingen istProkura erteilt .

Schwetzingen, den 4 . Mai 19( 6 .
_ Grvßh . Amtsgericht._

Meßkirch . A .205
i Zu O,-Z . 56 des Handelsregisters
zAbt, A Band I — Firma Mech .
jSchuh - uns Schäftefabrik
Meßkirch , Eyrich L Schmtd ,
. Meßkirch — wurse eingetragen :
! Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
^Firma ist erloschen,

Meßkirch, den l Mai 1906.
._ Großh. Amtsgericht._
Meßkirch. A .206

In das Handelsregister Abt . X, Bd . I,wurde unter O, -Z 80 eingetragen :
Firma : Mechanische SchuhsMbrik Meßkirch , Eyrich L Mayer ,! Meßkirch. !

St . Blasien . A .266 .In das Handelsregister 8 ist beiO . -Z . 6 , worunter die Firma „ Sana¬torium Waldheil , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Todtmoos-
Schwarzenbach" eingetragen ist, ein¬
getragen worden :Die Liquidation ist beendet . DieFirma ist erloschen.St . Blasien , den 5 . Mai 1906.

Großh . Amtsgericht.
t . Blasien . A .267 .Irr das diesseitige HandelsregisterAbt. ^ rst heute eingetragen wordenO . -Z . 105 Seite 237t

^ Gmil Bauer, Wirt und Metzger ,Schluchsee.
Inhaber : Emil Bauer , Wirt undMetzger rn Schluchsee .St . Blasien , den 3 . Mai 1906.

_ Großh . Amtsgericht.
Triberg . U .165
— 1272. Ins Handelsregister 8,O, -Z . 9, betr . die Uhrenfabrik Gor -° °ch, H e t l i ch Sohn , Gesellschaftmit beschränkterHaftung in Furtwangen,wurde heute eingetragen :

Triberg. A.198Nr , 7261 . Ins Handelsregister 8 ,O .-Z , 14,SchwarzwälderSteiN -gutfabrik , Aktiengesellschaft in Horn -
verg, wurde eingetragen:

Zum wetteren Vorstandsmitgliedwurde Herr Hermann FleMje in Horn¬berg bestellt, ^
Triberg, den 5. Mat ISO«.

Großh. Amtsgericht.
Waldkirch .

"
U. igg .Rr . F623 . Bei O . -Z . , 101

'
desHandelsregisters Abt . / c wurde zurFirma Johann Georg Bogt, Spezerei¬handlung in Kollnau, eingetragen :Die Firma ist erloschen .

Waldkirch , den 3 . Mai 1906 .Großh . Amtsgericht.
Wolfach . A .2S5

Rft/s33 In i'as Handelsregister
Ast O ' Z - 129, Firma RatmundGrub er in Kinztgthal, wurde ein¬getragen:

Die Firma ist erloschen .
Wolfach, den 11. Mai 1906.

Großh. Amtsgericht,
Wolfach . A .2S4Nr , 7154. In das Handelsregister A.
zu O, - Z . 71 , Firma Andreas
Schmtd in Schapbach , wurde ein¬
getragen:

Die Firma ist erloschen .
Wolfach, den 11 . Mai ISO«.

Großh. Amtsgericht.

Karlsruhe. A .200
In das Genoffenschaftsregister Bd . 1 ,O .-Z . 86 S . 347/8 ist zur Firma Buch-

druckeret Ftdelitas e . G , m . b . H . in
Karlsruhe eingetragen: Nr . 4 . Durch
Beschluß der Generalversammlung vom30 . April 1906 wurde die Genoffen¬
schaft aufgelöst - als Liquidatoren find
bestellt : 1 . Direktor Theodor Bäuerle ,Ettlingen, 2 . Uhrmacher Aug Psetsch ,Karlsruhe, und 3 , Rechtsanwalt vr . F .
Kratzer daselbst,

Karlsruhe, den 7. Mai 1906.
Großh. Amtsgericht III .

Meßkirch. A.207
In das Genossenschaftsreaister O .-Z . 2— Dorsch ußverein Meßkirch ,

eingelr . Gen . m , u . H . — ist einge¬tragen worden :
Das seitherige VorstandsmitgliedDirektor und Kassier Anton Mayer

dahier ist aus dem Vorstand ausgeschte-den. An dessen Stelle ist in der General¬
versammlung vom 4. März 1906 Kauf¬mann Friedrich Schüle dahier zum Vor¬
standsmitglied , und zwar als Direktor
und Kassier, gewählt worden.

Meßkirch, den 1 . Mai 1906 ,
Großh. Amtsgericht.

Säckingen . A .199
Nr . 6193. Zum Genossenschaftsre¬

gister O -Z . 10 ist heute eingetragenworden
Allgem . Konsumverein fürbad . Rheinseldcn und Umge¬

gend e. G , m . b . H . mit dem Sitz in
bad Rheinfelden .

Das Statut ist am 11 . April 1906
errichtet .

Gegenstand des Unternehmens ist der
gemeinschaftliche Einkauf von Lebens¬
und Wirtschaftsbedürfniffenim Großenund Ablaß im Kleinen an die Mitglieder .

Zur Förderung des Unterueh nens
kann auch die Bearbeitung und Her¬
stellung von Lebens - und Wtrtschafts-
bedürfnissen in eigenen Betrieben , An¬
nahme von Spareinlagen und schließlich
Herstellung von Wohnungen erfolgen.

Die in den eigenen Betrieben bear¬
beiteten oder hergestellten Gegenstände
können auch an Nichtmttglieder abge¬
geben werden .

Die Haflsumms beträgt 20 M . Die
Höchstzahl der Geschäftsanteile 10 M .

Bckannrmachungen erfolgen unter der
Firma der Genossenschaft im Rheinfel¬
der Anzeiger .

Das Geschäftsjahr beginnt am 1 . Mai
und endet am 30, April.

Die Willenserklärungen des Vor¬
standes erfolgen durch mindestens zwei
Vorstandsmitglieder , die Zeichnung ge¬
schieht in der Weise, daß die Zeichnen¬
den zu der Firma der Genossenschaft
ihre Namensunterschrift hinzufügen.

Die Einsicht der Liste der Genoffen
während den Dienststunden des Gerichts
ist jedermann gestattet .

! Säckingen , den 4 . Mai 1906 .
> Großh. Amtsgericht.
Mannheim. A .271 .

Zum Vereinsregister Band III
O .-Z . 1 wurde heute der Verein
„Mannheimer Kohlenhändler - Ber¬
einigung für das Platzgeschüft Mann¬
heim und Umgebung " in Mannheim
eingetragen.

^ Mannheim, den 4 . Mai 1906 .1
_ Großh. Amtsgericht I ._

- Pforzheim. A .272.
In das Vereinsregister Band I

! O . -Z . 38 wurde der Kinderschulverein
! Jspringen mit dem Sitz in Jspringen .
^eingetragen.
! Pforzheim, den 8 . Mai 1906
! Großh. Amtsgericht II .



Nr . 462 . Aebrrstchk der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen Angestellten Beobachtungen , nebst
Wasserstandsaufteichnungenan den wichtigsten Hauptpegeln des Rheins im Monat April 1906 .

Stationen

L8 ^.

LZLs

E

!
Luftdruck in mm

(mit Schwcre-Lorrektion) Lufttemperatur i « CelsiuSgra de «

;! ZZ

j

Höchster Niedrigster 7UhrM.

mit

! s
2N»r L S UHr» - ! Monats.

« «! miitel
tlere Ortszeit !j

Mittl .
Maxi¬
mum

Mittl .
Mini¬
mum

jMittel auSjAu
Maximum

uud ZZI
Minimum

Höchste ! Niedrigste Größte tLq-
liche

j Schwankung
Dat . C.'

Fünftägige Temperaturm tle :

26 .-30?! Dat . uuu Dat . mm Dat . C .° ! Dat . C .° 1 .-5. 6 .-10 . 11 .-15 16 .-20. 21 .-25

Meersbura 439.5 723 .8 2 . 732 .9 18 .19. 708 .2 > 5 .7 11 .9 8 .0 8 .4 13 .5 3 .8 8 .7 9 .7 13 . 19 .0 4 . - 1 .6 13. 15 .2
' 53 10 .6 10 .9 10 .2 6 .4 7p

Lvcbenicbwand 1005 .4 676 .0 2 . 683 .9 19 . 662 .2 ^ 3 .2 7 .3 3 .3 4.3 8 .0 0 .5 4.2 7 .5 12 . 15 .3 4 . — 6.0 10. 11 .4 0 .7 5 .9 8 .5 5 .9 2 .4 22
St . Blästen ! _ — - i _ - ' ' 2 .4 10 .0 3 .0 4 .6 10 .9 - 0 .2 5 .4 11 .1 11 . 17 .3 4 . — 3 .6 11 . 19 .2 1 .6 6 .3 65 66 2 .9 3 5
Donaueschingen 691 .8 702 .2 2, 711 .2 19. 687 .6 2 .7 10 .4 5 .2 5 .9 12 .0 0 .1 6 .1 11 .9 18. 19 .4 25 — 53 11 . 21 .2 22 3 .0 8 .6 7 .7 38 4 8
Btllingen 714.5 700.3 2. 7095 19. 685 .7 3 .5 10 .0 4 .2 5 .5 12 .5 0.2 6 .4 12 .3 18 . 19 .8 4. — 5 .1 11 . 21 .1 2 .0 7 .4 8 .2 7 .5 3 .5 4 4
Todtnauberg 1024.2 674.3 15. 682 .0

^
26 . 661 .0 3 .3 7 .1 3 .5 4.3 8 .3 0 .8 4 .6 7.5 12 . 15 .4 4 . — 4 .7 12. 12.1 0.8 6 .6 8 .3 6 .2 2 .5 1 .7

Badenweiler 401 .2 727 .2 2 . 735 .6 18. 711 .8 6 .6 12 .1 7 .8 8 .6 13 .5 4.5 9 .0 9 .0 9 . 19 .2 4 . — 2 .0 9 . 16 .2 5 .1 10 .8 12 .4 10 .1 6 .3 67
Freiburg 281 .4 737 .7 2. 746 .9 18 . 721 .7 7 .2 13 .6 10 .0 10 .2 14 .3 5.0 9 .7 9 .3 11 . 20.9 4. 0 .1 10 . 15 .2 7 .1 122 13 .9 11 .3 8 .5 8 g
Gengenbach 181 .2 747 .3 3 . 756 .8 18 . 731 .6 6.4 13 .7 8 .3 9 .2 14 .5 4.3 9 .4 10 .3 12 . 20 6 2 . - 0 .6 12 . 15 .6 6 .2 10 .6 126 10 .7 7 .0 80
Kniebis 903 .7 684 .0 2 . 692 .3 19 . 670 .0 3 .2 7 .9 4.4 5 .0 10 .1 14 5 .7 8 .7 12. 17 .7 4 . — 5 .1 21 . 16 .4 1 .2 6 .8 10 2 6 .9 2 .6 2L
Baden 212 .7 7440 2 . 7548 18 . 727 .6 7.1 13 .7 8.5 9 .4 14 .9 4 .5 9 .7 10 .4 18 . 21 .9 4 . 25. 0 .1 17 . 15 .2 7 .3 10 .9 12 .9 11 .1 6 .7 7 .7
Karlsruhe 126 .7 751 .9 3 . 763 .4 18 . 734 .9 6 .6 13 .6 9 .5 9 .8 14 .8 5 .2 10 .0 9 .6 13. 22 .5 2 . 4. 0.0 13 . 16 .0 6.6 10 .8 13 .4 120 7 .8 82
Pforzheim 258.1 740 .1 3. 750 .9 18. 723 .8 5 .4 12 .9 7 .9 8 .5 13 .8 3 .3 8 .5 10 .5 13 . 21 .7 3 . — 1 .3 11. 18 . 1 5 .6 9 1 12 . 1 110 6 . l 73
Mannheim 96.0 754 .7 2 . 765 .9 18 . 737 .5 6 .2 13.6 9 .8 9 .9 14 .8 5 .1 9 .9 9 .7 13 . 24.5 2 . - 1 .0 li . iz . 16 .5 6 .3 10 .9 13 .8 118 79 8 .7
Heidelberg 120 .3 752 .4 3. 764 .2 18 . 735 .6 7 .0 13.9 10 .0 10 .2 15 .0 5 .5 10 .3 9 .5 13 . 23 .5 25 . 0.3 13. 16 .2 7 .2 11 .5 14 .1 12.2 7 .7 88
Köntgstuhl 563.4 713 .1 3. 723 .3 19 698 .1 5 .3 9 .7 7 .1 7 .3 11 .1 3 .8 7 .5 7 .2 13 . 19 .7 4 . — 1 .5 18 . 10 -4 3 .6 9 .1 12.2 9 .1 4 .9 50
Buchen 345.0 732 .5 3 . 743 .9 19 . 715 .6 4 .6 12 .5 7 .0 7 .8 142 1 .9 8 .0 12 .3 13 . 22.3 25 - 3 .1 13. 19 .6 4 .5 8 .4 11 .5 9 .9 5 .6 6 .6
Wertheim 146 .6 750 .3 3 . 762 .9 19 . 783 .2 4 .9 13 .5 8 .0 8.6 14 .6 3 .1 8 .9 11 .5 13 . 22 .2 2 . — 3 .3 13. 18 .5 5 .1 8 .8 11 .8 11 .4 6 .3 82

Niederschlag .

Stationen Flußgebiete

Höhe der
Auffang¬

fläche
über dem

Meer
(Normal-

Null)
m

Monats¬
summe

der
Nieder¬
schlags¬
höhen in

mm

Größter
täglicher
Nieder¬
schlag

gemessen
am mm

Tage mit

Stationen Flußgebiete

Höhe der
Auffang¬

fläche
über dem

Meer
(Normal -

Null )
m

Monats¬
summe

der
Nieder¬
schlags -

höhen in
mm

Größter
täglicher
Nieder¬
schlag

gemessen
am MM

Tage m l r
Nieder¬
schlag

« -
G

s
»-»
T

rr« Z

r-»»»
Z
Z

2
b
2

Z

Nieder¬
schlag

iS

r:
Ä-rr
»-»
S

s«
N S

s

§

»

s

O

n

s

lM
!->
m

O

m
a . Donaugebtet . I

Billtngen Brigach 707 .6 14 .9 18 . 5 .5 10 4 4 — — 9 14 — 2 — Freiburg Dretsam 270 .8 40.6 5 . 11 .4 15 7 1 — 1 2 — 6 2
Donaueschingen „ 692 .7 16 .1 30. 4.9 13 5 6 — — 8 16 6 1 — Keppenbach Elz (Brettenbach) 275 .3 53.6 5. 13 .1 16 11 1 — — 6 4 2 1 1
Hartheim Beera 869 .7 62.0 29. 17 .1 10 8 6 — 1 — 3 3 2 — Schiltach Kinzig 338 .4 30.0 15 . 8.l !14 7 1 — 1 10 7 7 1

8 . Rheingebiet . Kniebis „ (Wolf) 900.8 42.9 30 . 10 .2 14 9 9 — — 1 2 5 1 3
Meersburg Bodensee 435 .0 36.4 15 . 11 .6 8 7 — — — 1 — 3 1 — Rtppoldsau // § 561 .6 48.3 29 . 9 .4 14 8 5 — — - — 1 1 —
Mainau „ 414 .4 42.0 15 . 12 .5 8 7 — — — 1 6 4 1 — Nußbach „ (Gutach) 727 .5 36 .7 20. 6 .5 13 10 4 _ 2 12 1
Heiligenverg „ (Seefelder Aach) 733 .5 46 .2 15. 22.7 9 7 3 — 2 — 4 2 1 — Gengenöach 179 .1 53.8 5. 12 .2 13 9 1 _ _ 1 1 1 I 1
Btttelbrunn „ (Radolfz. Aach) 625 .0 24 .0 15 . 6.0 6 5 1 — 1 9 10 — 1 — Herrenwies Untere Murg (Schwrzb .) 758 .0 138 .5 23. 37 .2«13 12 6 8 «16 2 1
Feldberg -Gasth. Wutach u . Hauenst. Alb 1266 .9 77 .4 30. 37 .5 13 8 9 — — — — 6 1 — Langenbrand § „ 220.4 48 .4 5 . 15 .8 11 8 2 — — 5 1 1 3
Titisee Wutach ' 859 .5 20.5 15 . 4 .9 10 7 4 — — — 1 2 2 — Baden /, /, (Oos ) 213 .9 64.5 5 . 18 .5 10 8 1 — 1 8 3 2 1 1
Bonndorf „ (Merenbach) 850 .4 17.4 30. 10.4 9 3 4 — 1 — — — 1 — Schtelberg Untere Alb (Maisenbach ) 417 .1 51 .5 5 . 14 .8 12 7 9 11 r>
Höchenschwand „ (Schlücht) 1003 .7 43 .4 15 . 15 .2 14 11 7 — — — 1 2 1 — Karlsruhe „ „ 117 .5 40.9 23 . 10 .9 12 10 13 1 1 2 1Bernau Hauensteiner Alb 921 .7 53 .1 30. 9.7 12 10 8 — — — 4 1 1 — Kaltenbronn Neckar (Enz) 861 .8 61 .0 23 . 17 .2 10 10 7 _ _ 3 2
St . Blästen Hauenst. Alb 780 .1 55 .1 15 . 19 .3 11 10 7 — 1 — 4 — 1 — Tiefenbronn „ (Würm) 429 .1 18 .4 18. 6 .1 5 5 _ — 5 6 2 2
Segcten Obere Murg 879 .0 35 .5 30. 13 .6 11 7 8 — — 2 1 1 _ Pforzheim „ (Enz) 252 .2 18 .2 23 . 7.6 8 4 — — 1 3 3 — 2 2
Todtmoos Wehra 807 .1 59 .8 30. 17.1 10 10 6 — — 3 7 1 1 Dtedeshetm 139 .6 33 .2 6 . 6 .6 14 9 1 9 9 9
Todunuberg Wiese (Schönenbach) 1027 .4 58.7 5 . 11 .1 11 11 5 — — — — 8 2 — Eberbach 128 .8 35 .0 6 . 12. 1 11 8 2 1
Schönau i. W. Wiese 545 .8 57.8 30. 15.2 8 8 2 — — — — — 1 — Strümpfelbrunn « (Itter ) 526 .9 39 .9 6 . 8 .5 13 9 2 —
Schwägmatt „ 733 .4 81 . i 30. 12 .2 13 6 7 — — — — 1 1 1 Elsenz „ (Elsenz ) 239.1 35 .4 20. 9 .4 12 8 _ — — 16 1 2
Bürchau „ (Kle :ic Wiese) 630 .4 59 .6 29. 12 .5 11 9 5 — — 3 1 1 l 1 Kohlhof „ „ 443.0 42.5 20 . 8 .7 11 8 — 1 1 8 4 — 3 —
Badenwetler Klemmbach 395 .3 38 .2 30 . 12 .5 14 6 — 1 — — 1 3 1 1 Königstuhl 560 .9 36.8 20. 7 .9 12 8 3 g 7 4 5 4
Obermünsterthal Neumagen 539 .1 53.9 30 . 14 .0 10 9 4 — 2 — 4 1 2 — 114 .9 30.6 23 . 6 0 13 8 1 2 1 2 1
Schelingen Krebsbach ( Krottenbach ) 313 .9 53 .9 5. 16 .0 12 10 1 — 2 3 4 — 1 — Mannheim «Rhein und Neckar 95 .8 32 .9 15 . 11 .9 14 6 9 4 1 2Breitnau Dr ? 3 -m 1018.6 55 .3 15 . 10 .9 16 14 7 — — — 2 1 1 — Werthetm Main 140 .9 145 7 . 7 .2 4 4 — — — 16 5 8 1
Hofsgrund „ Brugga ) 1055 .8 63 .6 30. 17 .1 15 11 8 — 1 — — — 1 1 Pülfringen „ (Tauber ) 353 .9 19 .8 20 . 4 .0 12 7 — — 1 — 2 1 — —
St . Peter „ chbach ) 686 .3 55.8 15 . 18 .1 17 12 5 — 1 2 1 — 1 — Buchen „ (Mudbach) 341 .3 19 .8 30. 5 .3 12 8 1 — — 6 8 1 — —

LL asserstände deS Bodensees «nd des Rheins in Metern .

§
«S

s«
L

N 42LSt N Z

Mittags 12 Uhr :

1 . 2 .94 2 .05 0 .78 1 .91 2 .05 3 .71 3 .35
2. 2 .92 2 .04 0 .68 1 .82 2 .00 3 .65 3 .26
3 . 2 .90 2 .06 0 .68 1 .84 1 .98 3 .58 3 .19
4 . 2 .90 2 .05 0 .70 1 .80 1 .99 3 .56 3 .12
5 . 2 .90 2 .02 0 .72 1 .81 2 .03 3 .61 3 .09

6 . 2 .88 2 .02 0 .68 1 .78 2 .01 3 .68 3 .20
7 . 2 .88 2 .04 0 .72 1 .81 2 .03 3 .65 3 .21
8 . 2 .89 2 .04 0 .77 1 .83 2 .04 3 .66 3 .20
9 . 2 .90 2 . 11 0 .79 1 .86 2 .05 3 .64 3 .19

10 . 2 .90 2 .15 0 .83 1 .90 2 .0? 3 .65 3 .17

11 . 2 .S2 2 .19 0 .83 1 .94 2 .12 3 .66 3 .16
12 . 2 .92 2 .20 0 .83 1 .96 2 .13 3 .68 3 .17
13 . 2 .94 2 .30 0 .94 1 .SS 2 .11 3 .67 3 .18
14 . 2 .96 2 .34 099 2 .06 2 .19 3 .72 3 .18
15 . 3 .00 2 .45 1 .08 2 .18 2 .22 3 .75 3 .25

16 . 3 .03 2 .60 1 .26 2 .44 2 .38 3 .86 3 .30
17 . 3 .06 2 .61 1 .23 2 .36 2 .43 4 .04 3 .46
18 . 3 .08 2.63 1 .22 2 .42 2 .45 4 .00 3 .53
19 . 3 .12 2 .68 1 .31 2 .4? 2 .45 4 .03 3 .58
20 . 3 .14 2 .70 1 .33 2 .54 2 .50 4 .05 3 .63

81 . 3 .16 2 .67 1 .32 2 .55 2 .52 4 .09 3 .62
22 . 3 .16 2 .69 1 .32 2 .54 2 .49 4 .08 3 .63
23 . 3 .18 2 .64 1 .30 2 .50 2 50 4 08 358
24 . 3 .20 2 .68 1 .31 2 .53 2 .49 4 .07 3 .62
25 . 3 .20 2 .66 1 .29 2 .53 2 .49 4 .10 3 .59

26 . 3 .18 2 .67 1 .30 2 .50 2 .47 4 .07 3 .59
27 . 3 .18 2 .61 1 .24 2 .49 2 .45 4 .06 3 57
28 . 3 .18 2 .56 1 .20 2 .46 2 .40 4 .05 3 .54
29 . 3 .16 2 .51 1 .18 2 .43 2 .36 4 .01 3 .52
30 . 3 .16 2 .54 1.16 2 .39 2 .34 4 .00 3 .49

Mittel 3 .03 2 .38 ! 1 .03 2 .19 2 .26 3 .85 3 .37
Höchst . * 3 .20 2 .72 l 1 .38 2 .55 2 .52 4 . 12 3 .64
Niedr . -f 2 .88 1 .92 068 1 .77 1 .98 3 .56 3 .09

* Höchster Stand des Monats ,
i- Niedrigster „ , „

Im ganzen betrachtet ist der verflossene April nahezu mmal warm , wenig bewölkt und zu arm an Niederschlägen >
Wesen ; die einzelnen Abschnitte lassen aber ein sehr verschdenes Verhalten der Witterungselemente erkennen. Währime 2 . bis 4 . Pentade vorwiegend heiter und warm aewe
ist . hat der Anfang und der Schluß des Monats trübe , küurw regnerrsche Witterung gebracht . Die Mitteltemperatwhaben fast überall den langjährigen Durchschnittswerten nah,
entsprochen, nur die Höhen des südlichen Schwarzwalds sium rund Grad zu kalt gewesen . Das Thermometer
einerseits mehrmals zu recht hohen Ständen angcstiegen ,

Stationen

Absolut -
Feuchtigkeit

in nun

Relative Feuchtigkeit
in Prozenten
Kleinste

Bewöl¬
kung

Monats «
8s Windverteilun g

mittel Datum
!

°/ ° >s > mittel k8 i-t R NE > « S SW W ^ NW § StA

5 .6 4 . 27 68 6 .0 6 12 1 6 14 3 14 3 12 18 4 16
4 .6 10 . 28 74 6 .1 7 13 13 3 4 19 11 6 8 8 11 18 5
4.8 11 . 23 75 62 6 13 17 3
4.9 11 . 24 72 5 .9 3 8 16 — 12 10 14 2 3 5 10 12 22
5 .2 11 . 31 76 6 .0 8 11 16 — 3 20 3 2 14 20 1 22 5

4.8 11 . 34 76 6.3 5 12 11 12 12 7 8 10 10 ? 22 14
6 .1 2 . 26 73 5 .8 7 11 4 — — — — — — — — — —
6 .1 2 . 30 66 6 .0 5 10 — — 20 10 3 12 3 9 6 8 19
— 10 . 23 6 .6 3 12 1 — — 8 3 42 — 4 — 33 —

4 .9 10 . 31 75 5 .9 4 7 14 9 4 14 12 5 1 11 25 7 11

6 .2 4 . 22 70 6 . 1 1 11 10 20 16 14 3 15 9 3
6 .0 10 . 21 67 5 .5 6 9 2 — 2 35 3 2 — 20 21 7 —
5 .5 4 . 20 67 5 .4 7 8 7 — 1 8 24 — 2 12 25 1 17
6 .1 10 . 23 69 5 .3 6 9 3 — S 4 — 5 13 11 6 12 39
5.9 4 . 23 65 4.7 12 10 — — 7 4 16 16 3 23 10 11 —

5 .2 10 . 20 69 4.8 11 9 3 5 3 5 17 17 6 13 9 17 3
5 .9 13 . 30 75 4 .8 8 7 11 — — 19 3 9 4 20 2 15 18
5 .8 10 . 21 71 4.5 7 6 6 — — 5 11 4 1 1 19 8 41

Meersburg .
Höchenschwand
St . Blästen
Donaueschingen
Btllingen .

Todtnauberg
Badenweiler
Freiburg t . B .
Gengenbach
Kniebis . .
Baden .
Karlsruhe
Pforzheim
Mannheim
Heidelberg
Köntgstuhl
Buchen .
Wertheim

St . Blasien . Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 145,0 Stunden f — 32Proz . der möglichen . Tage ohne Sonnenschein : 4.
Karlsruhe . „ „ „ „ 189,0
Königstuhl . ^ „ „ „ 197,4

ch Vorläufiger Wert .

letzten Drittel ist es anderseits auch in tieferen Lagen erheblich
unter den Gefrierpunkt gefallen. Nur an drei Orten sind die
langjährigen Mittelwerte der Niederschlagssummen erreicht,
sonst sind viel zu kleine Regenmengen gemessen wor¬
den . Entsprechend der Niederschlagsarmut ist auch die Be¬
wölkung klein gewesen und die Sonnenscheindauer hat recht
hohe Werte erreicht . Die Luftdruckmittel sind um 3—3t4
Millimeter zu hoch ausgefallen .

Die kühle Witterung , die während des ganzen letzten Drittels
des März geherrscht hatte , hielt auch zu Beginn des Berichts¬
monats noch an , da hoher Druck über Nordwesteuropa Luftzu¬
fuhr von dorther bedingte. Vom 2 . an bewegte sich das baro¬
metrische Maximum über Nord- und Ostsee hinweg nach dem
Osten Europas ; es klarte auf , doch blieb es bei nördlichen
bis östlichen Winden kühl. Flache Minima am Rand des
hohen Druckes verursachten am 5 . und 6 . Regenfälle, zugleich
wurde es aber etwas wärmer . Vom 8 . an kam unser Gebiet
wieder in den Bereich barometrischer Maxima ; da aber deren
Kern über Nord - und Ostsee zu liegen kam , so traten lebhafte
nordöstliche Winde ein und trotz vollen Sonnenscheins machte
die Witterung den Eindruck des kühlen. Mit dem Beginn
des zweiten Monatsdrittels verlegte sich das Hochdruckgebiet
auf das östliche Mitteleuropa ; wiewohl an seinem Rand die
Luftdruckverteilung mehrmals recht ungleichmäßig war , blieb
das Wetter doch heiter , zugleich wurde es erheblich wärmer
und mehrere Ta .̂ e gmdurch blieben die Temperaturen um
mehrere Grade über den normalen . Als um die Monatsmitte
hoher Druck über Südengland und dem Kanal erschien , kühlten
nördliche Winde vorübergehend etwas ab . Vom 18 . an bildete
Mitteleuropa ein Gebiet niedrigen Druckes , das mehrere flache
Minima enthielt , wäbrend ein Maximum im Nordwester : der

britischen Inseln lagerte . Bei trübem und gegnerischem j
Wetter sanken die Temperaturen rasch und bis zum Monats-,
schluß blieben sie erheblich unter den normalen . Am 21 . kam
es vorübergehend zum Aufklärer:, da ein Maximum über Mit¬
teleuropa erschienen war , doch verlegte sich dieses schon a«
nächsten Tage wieder auf den Atlantischen Ozean und De¬
pressionen über Skandinavien machten ihre Herrschaft durch
kühles und regnerisches Wetter geltend ; dieses hielt bis zum
Schluß des Monats an , da in der letzten Pentade die Lust¬
druckverteilung eine sehr unregelmäßige Gestaltung , die meist
Minima über dem Festland selbst aufwies , angenommen hatte.

Eine geschlossene Schneedecke haben den ganzen Monat hin¬
durch nur die höchsten Lagen des Schwarzwaldes getragen ; ne«
fere sind gegen das Ende des ersten Drittels schneefrei ge¬
worden, doch hat sich dort im letzten Drittel vorübergehend
mehrmals eine geschlossene Schneedecke gebildet. Am Morgen
des 30 . sind beim Feldberggasthof nach 30 Zentimeter gelegen-

Die Wasserstandsbewegung verlief sehr ruhig und innerhalb
enger Grenzen . . 7!

Sämtliche Gewässer mit Ausnahme des Mains bewegten M
anhaltend auf einer für die Jahreszeit zu niederen Stufe : »rr :
Main zeigte der Regel entsprechende Stände . ;

Die gemittelten Monatswerte sind für den Bodensee und dA
Rhein gegenüber den Aprilmitteln des Vergleichsjahrzehm' :
von 1891 bis 1900 durchweg zu klein ausgefallen : bei Konston»
um 0,18 m, bei Waldshut um 0,08 in, bei Basel um OZo -
bei Breisach um 0,45 m , bei Kehl um 0,48 in , bei Maxau
0,31 m und bei Mannheim um 0,68 m . 1

Zentralbureau für Meteorologie und HydrograpMj
^ ^ im Großherzogtum Baden . I
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